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langt. Dieser Orientierung soll auch ein Freikurs
am Seminar Kreuzlingen dienen in der letzten Ok-
toberwoche.

Seit der letzten Synodalversammlung wurden
fünf Kollegen durch Tod aus unserer Mitte abbe-
rufen' Häberli in Ketzwil, Müller in Amriswil
lje 82 Jahre), Moosberger in Münchwilen, Bar-
tholdi in (Lggetsbühl und Zingg in Kreuzlingen,
Den Berstorbenen wird die übliche Ehrung lEr-
heben von Sitzen) zuteil. Etwa ölt neue Mitglie-
der werden in unsere Vereinigung aufgenommen,
alles junge, tatenfrohe Leute, Zu ihrer verant-
wortungsvollen, schweren Berufsarbeit wünscht
ihnen der Vorsitzende die Hilfe von oben, den Se-
gen des Höchsten,

Als Haupttraktandum figuriert auf der Liste
Begutachtung des Entwurfes der
Verordnung betreffend die F o r t b i l-
d » n g s s ch u l e n, Herr Lehrer Lang in Stett-
furt orientiert die Versammlung in kurzen Zügen
über die Reuerungen in der Angelegenheit, Im
großen und ganzen wird der regierungsrätliche
Entwurf gutgeheißen, Der Erziehungschef, Herr
Dr, Kreis, nimmt verschiedene Wünsche und An-
träge zu wohlwollender Prüfung und Berücksichti-
gung entgegen. Die Materie ist ziemlich weitläu-
fig, so datz ein näheres Eintreten auf die einzel-
»en Punkte im Rahmen unserer Berichterstattung
nicht möglich ist. Immerhin sei bemerkt, datz die
neue Verordnung auch die landwirtschaftlichen In-
teressen, soweit dies heute möglich ist, bcriicksich-

tigt. Die Wünsche, wie sie in einem Artikel der
„Thurg, Volkszeitung" jüngstens ausgesprochen
wurden, sieht man ziemlich weit realisiert. Nach
der neuen Verordnung wird es möglich sein, falls
eine genügend grotze Schülerzahl vorhanden ist,
auch spezifisch landwirtschaftliche Abteilungen zu
errichten. Ueber alle Einzelheiten wird dann die
fertiggestellte Verordnung Aufschluß geben, Sie
bedeutet einen beachtenswerten Fortschritt auf dem
Gebiet unseres Fortbildungsschulwese> s.

Das weitere zur Sprache gebrachte Tranktan-
dum betreffend die Schrift- und Fibel fr age
im Thurg au wird zum Hauptverhandlungs-
gegenszand für die nächstjährige Synodalversamm-
lung bestimmt. Ort der nächsten Tagung ist Ro-
manshorn.

Nach mehrstündigen Verhandlungen schlotz der
Präsident die schön verlaufene Tagung, Die letz-
ten Akkorde des Suter'schen „Lied der Ahnen" ver-
hallten und die Kirche am Bergeshang leerte sich.

Während des Mittagessens im Hotel „Traube"
> produzierte sich in sehr vcrdankenswerter Weise

der Männerchor Weinfclden, Die gut vorgekragt-
neu Lieder erfreuten die „geschulte" Zuhörerschaft

in hohem Matze, Noch ein Stündchen kollegialen
Beisammenseins, ein gemütlicher Hock — und für
dies Jahr war die Synode vorbei, a, b,

— Thurg. kath. Erziehungsverein, M?" Iah-
resoersammlung Donnerstag, den 1, Ott, t
Uhr, in der „Krone", Weinselden,

Tr a ktan den,'
t, Mein Aufstieg zu den Zedern des

Libanon, Vortrag von Hrn, Dr, L, Haefcli,
3. Drei At a j e st ä t e n in der E r z ic -

h u n g. Vortrag von Prof, I, Richen,
3, Geschäftliche s.
Alle Erzieher und Erziehungsberechtigten die

am echten christlichen Volksaufbnu mithelfen wol-
len, ladet herzlich ein Der Vorstand,

Krankenkasse
des Kath. Lehreroereins der Schweiz.

Kommissionssitzuug, l. Von der Genehmi-
gung der letzten Iahresrcchnung an der Delegier-
tenversammlung in Wil (IN Sept.) wird Notiz zu
Protokoll genommen,

2, Im Zeitraum vom l, Jan, bis 39. Sept, sind
8 Eintritte erfolgt: die Monatsprämien des ersten
Semesters sind sozusagen anstandslos und rechtzeitig
eingegangen.

3, Ein Mitglied ersuchte die Kasse um ein D a r-
lehen: wir mutzten das Gesuch aus prinzipiellen
Gründen ablehnen. In dringenden Fällen dürfte
die neugegründete Hilfskasse die geeignete Stelle für
derartige Anliegen sein, sKewitz! D, Sch,)

4, Wegen stark verspäteter Einsendung
eines K r a n k e n m e l d e s ch e i n e s s nach Sta-
tuten ist dem Kassier innert kl Tagen Anzeige zu
machen und die von einem patentierten Arzt aus-
gefüllten Meldeformulare einzusenden!) konnte das
Krankengeld nicht mehr ausbezahlt werden,

ö Bis Ende September wurden Fr, 3997 an

Krankengeldern ausbezahlt (letztes Jahr
insgesamt insgesamt Fr, -tliö-t). Kommt nichts
Autzergewöhnliches, schließt 1923 wieder gut ab!

li. Die übrigen Traktanden sind interner Natur,
Letzter Einzahlungstag der Monats-

Prämien pro II, Seme st er 1923 ist der
3V. September 1923. < Check IX 521) Nachher erfolgt
sofort die Nachnahme'

Die Lehrerexerzitien in Mariastein
können leider verschiedener Umstände wegen dieses

Jahr nicht abgehalten werden. Wir empfehlen den

verehrten Herren Kollegen dafür den Besuch der

Exerzitien in Wolhuscn oder Feldkirch. I. Fürst.

Redaktionsschluß: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz. Präsident: W. Maurer, Kan-
tonalschulinspektor. Taubenhausstr. 10. Luzern, Aktuar: W. Arnold, Seminarprofessor. Zug. Kassier:
Alb, Elmiger, Lehrer, Littau. Postcheck VII 1288, Luzern. Postcheck der Schriftleitung VII 1298.

Krankenkasse des Katholischen Lehrervereins: Präsident: Jakob Oesch, Lehrer, Burgeck-Vonwil, St.
Gallen W, Kassier: A. Engeler, Lehrer, Krügerstr. 38, St. Gallen W. Postcheck IX 521.

Hilsskasse des Katholischen Lehrervereins: Präsident: Alfred Stalder, Turnlehrer. Luzern, Wesemlin-
stratze 25. Postcheck der Hilfskasse K. L, V, S.: VII 2443, Luzern.


	[Impressum]

